
Liebe Lembacherinnen, liebe Lembacher!

Der 29. Mai 2020 geht in die Geschichte 
Lembachs ein. Zum ersten Mal ist eine Frau an 
der Spitze unserer Gemeinde. Nicole Leiten-
müller wurde durch den Gemeinderat zur er-
sten Bürgermeisterin unserer Marktgemeinde 
gewählt. Das ist für mich eine große Ehre. Mit die-
sem Zuspruch ausgestattet, werde ich sehr ver-
antwortungsvoll und gewissenhaft umgehen.

DANKE

Das Zauberwort für ein gutes Miteinander heißt: 
Danke. Diese fünf Buchstaben beinhalten

   �  gegenseitigen Respekt
   �  Vertrauen und
   �  Wertschätzung

Mit dieser Grundhaltung werde ich meine 
Tätigkeit als Bürgermeisterin ausüben und mein 
Bestmögliches zum Wohle unserer Gemeinde 
geben.
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Der Weg zur Bürgermeisterin

Im März 2019 stellte mir der ebenfalls frisch 
gewählte Vizebürgermeister Reinhard Richts-
feld die Frage, ob ich mir das Amt der Bürger-
meisterin vorstellen könnte. Mit so einer Frage 
hab ich niemals gerechnet.

Nach 6-wöchiger Bedenkzeit und Absprache 
mit meiner Familie und meinem Arbeitgeber, 
der Diözese Linz habe ich mich entschieden 
diesen Schritt zu wagen und für das Amt der 
Bürgermeisterin zu kandidieren.

Mit der einstimmigen Fraktionswahl im Juni 
2019 wurde der erste Grundstein dafür gelegt.
Seitdem beschäftige ich mich intensiv mit dem 
vielfältigen Arbeits- und Aufgabenspektrum der 
Gemeinde.

Amtsübergabe:   Herbert Kumpfmüller und Hermann Bruckmüller übergeben an 
                                     Nicole Leitenmüller und Reinhard Richtsfeld
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Interesse an der Gemeindepolitik

Seit meinem Eintritt in die ÖVP-Fraktion im Jahr 
2009 begleitet mich die Politik in der eigenen 
Heimatgemeinde. Mit der Wahl zur Gemeinde-
rätin im Jahr 2015 bekam ich immer mehr Ein-
blick in die örtliche Politik. Als Gemeindejugend-
referentin vertrat ich die Anliegen der Jugend 
und jungen Erwachsenen im Gemeinderat.

Das aktive Mitgestalten, die Verwirklichung 
von innovativen Ideen, das Umsetzen von 
neuen Projekten und Maßnahmen und vor 
allem das Kennenlernen unseres Ortes und der 
Bevölkerung haben mich immer motiviert, mich 
in und für Lembach einzusetzen.

�Herz � Hirn � Hand�

Mit den berühmten �3 H·s� --> Herz, Hirn und 
Hand - vom Schweizer Pädagogen Pestalozzi, 
die die Ganzheitlichkeit beschreiben, möchte 
ich darauf hinweisen, dass ich mich mit Herz-
blut, Verstand und Tatendrang für Lembach 
einsetze, damit wir auch weiterhin in einem so 
lebens- und liebenswerten Ort wohnen dürfen.

Es ist mir auch ein Anliegen anzumerken, dass 
ich als neue Bürgermeisterin eine LERNENDE
bin. 

Die Fülle an Aufgaben ist vielfältig; zahl-
reiche davon sind komplex. Ich werde mein 
Bestmögliches geben, um � zusammen 
mit allen Verantwortlichen der Gemeinde-
politik � stets zum Wohle der Lembacherinnen 
und Lembacher zu handeln. 

Ein o� enes Ohr und persönliche Gespräche

Mir persönlich ist die Beziehung zu den 
Bürgerinnen und Bürgern ein großes Anlie-
gen. Als Bürgermeisterin ist es mir wichtig ein 
o� enes Ohr für alle zu haben.  Hinhören und 
einen Eindruck bekommen, was die Menschen 
im eigenen Ort bewegt und beschäftigt, ist 
mir besonders wichtig. Das bedeutet für mich, 
Zeit für persönliche Gespräche zu haben. 
Diese sind für mich unverzichtbar und zugleich 
unersetzbar.

Gute und wertschätzende Zusammenarbeit

Eine gute Zusammenarbeit auf allen Ebenen 
kann nur dann gelingen, wenn man den Fokus 
auf die Menschen legt. Daher hat eine ehrliche 
und konstruktive Zusammenarbeit - mit ge-
genseitiger Unterstützung - über alle Partei-
grenzen hinweg oberste Priorität. Information 
ist für mich ein wesentlicher Garant für gemein-
sames Gestalten, aber ganz besonders eine 
Form der Wertschätzung des anderen.




